
Der Ausflug 2010 der Vellberger Stadtkapelle 

in das herbstliche Taubertal
 

Unter dem Motto warum in die Ferne schweifen, wenn das Glück doch so nahe liegt unternahm 
die Stadtkapelle Vellberg ihren diesjährigen in das herbstliche Taubertal. Erst am Nachmittag 
begannen wir unseren diesjährigen Ausflug, um nach den vielen Auftritten alles einmal ruhiger 
angehen zu lassen. Unser erstes Ziel, das wir ansteuerten, war das wunderschöne Schloss 
Weikersheim. 

 

Während unserer 1-stündigen Führung konnten wir viel wissenswertes über die Geschichte des 
Schlosses erfahren, uns wurde ein Einblick gewährt über den imposanten Rittersaal mit seiner 
einmaligen Kassettendecke und verschiedene andere Räumlichkeiten. Wer wusste schon vorher, 
dass der Adel im Schloss Weikersheim durch unglückliche Reitunfälle ausgestorben ist und in 
den Besitz des Fürsten Ernst von Langenburg gefallen ist, bevor es letztendlich 1967 an das 
Land Baden-Württemberg verkauft wurde. Vor der Kulisse des Schlosses mit seinem 
wunderschönen Stadtgarten musste natürlich ein Gruppenfoto für spätere Erinnerungen 
gemacht werden. 



 

Anschließend ging die Fahrt weiter durch die wunderschöne Herbstlandschaft nach 
Tauberbischhofsheim. Hier hatten wir dann nochmals ausgiebig Zeit einiges auf eigene Faust zu 
unternehmen und die Stadt zu erkunden. Nach diesem Aufenthalt ging es ein kleines Stück 
weiter, bis wir in Königheim angekommen waren. Nach Einbruch der Dunkelheit erreichten wir 
das Weingut Schmidt, wo wir schon erwartet wurden. Jetzt ging die Sause so richtig los. 
Zuerst stärkte sich jeder mit einem zünftigen Besenvesper, bevor der Spaß mit der Verkostung 
verschiedener Frankenweine losging. 

 

Bis spät in die Nacht gab es nette und lustige Unterhaltungen, bevor uns unser Bus wieder 
sicher aber doch etwas müde nach Hause brachte. Lothar Schaile Stadtkapelle Vellberg 
www.dievellberger.de


